
Teil 1: Grundlagen des Prozessrechts 

I. Aktiv- und Passivlegitimation der 
Prozessparteien 

1. Prozessführungsbefugnis des 
Versicherungsnehmers 

   1.1 Eigenversicherung 
 1.2 Mehrheit von Versicherungsnehmern 
 1.3 Mitversicherung 
 1.4 Stellung des Grundpfandgläubigers 
 1.5 Abtretung 
 1.6 Fremdversicherung 
 1.7 Stellung des Sicherungsscheininhabers 

2. Prozessführungsbefugnis eines Dritten 

 2.1 Versicherter 
 2.2 Zessionar 

3. Prozessführungsbefugnis des Versicherers 

II. Klagearten 
III. Beweismittel 

- Bedeutung der Relationstechnik 
- Augenschein/Zeuge/Sachverständige/ 

Urkunde/Parteivernehmung 
- Bedeutung des BDSG für den Prozess 

IV. Selbstständiges Beweisverfahren 
V. Wichtige Anträge 
VI. Rechtsmittel 
VII. Gerichtsstand 
VIII. Rolle des Versicherungsvermittlers im Prozess 

Teil 2: Passivprozess des Versicherers 

(Klage auf Leistung aus dem Versicherungsvertrag) 

I. Die 4 Verteidigungsmöglichkeiten 
1. Versicherungsfall 

   1.1 Beweisführung durch den   
    Versicherungsnehmer 
   1.2 Beweisführung im Entwendungsfall 
    -  Glaubwürdigkeit des Versnehmers 
    -  Wechselspiel: Versicherungsnehmer/ 
     Zeuge 
    -  Tatbeteiligung Dritter 
    -  Prozessstrategie 
   1.3 Zusammentreffen mehrerer 

Versicherungsfälle 
   1.4 Gesicherte Wiederherstellung,  

§ 93 Satz 1 VVG 

2. Ausschlusstatbestände (insbes. § 81 VVG) 

   2.1 Beweisführung: Insbesondere  
    Indizienbeweis 
   2.2 Kausalität 
   2.3 Überprüfung der Quotelung durch  
    das Gericht 
 
 
 

 

 

 

3. Verwirkungsregelungen 

3.1 Prämienverzug 
  - Zugangsnachweis 

3.2 Vorvertragliche Anzeigepflicht 
 - Vorlage der Annahmerichtlinien: 

Problem des § 19 Abs. 4 VVG 
3.3 Gefahrerhöhung 
3.4 Vertragliche Obliegenheiten  

- Sicherheitsvorschriften 
- Anzeige- und 
Aufklärungsobliegenheiten 

- Kausalität 
- Beweislast bei der Quotelung 
- Unterbliebene Anpassung von AVB 
gemäß Art. 1 Abs. 3 EGVVG 

3.5 Arglistige Täuschung nach Eintritt des 
Versicherungsfalls 

4. Prozessuale Verurteilungshindernisse 

4.1 Sachverständigenverfahren 
4.2 Fehlende Fälligkeit 
4.3 Verjährung 

 

II. Schadensersatzansprüche des 
Versicherungsnehmers 

1. Beratungsverschulden 

2. Kostenerstattung des Versicherungsnehmers 

3. Zinsanspruch des Versicherungsnehmers 

Teil 3: Aktivprozess des Versicherers 

I. Klage auf Rückzahlung von 
Versicherungsleistungen 

1. Keine Beweiserleichterung 

2. Leistungen unter Vorbehalt 

3. Entreicherung des Versicherungsnehmers,  
§ 818 Abs. 3 BGB 

4. Unterlassene Wiederherstellung,  
§ 93 Satz 2 VVG 

5. Nach Vergleich 

II. Kostenerstattungsanspruch 

1. Bei betrügerischer Inanspruchnahme/Arglist 

2. Bei Obliegenheitsverletzungen 

III. Regresse nach § 86 VVG 

1. Grundlagen 

2. Prozesstaktische Vorfragen 

3. Beweislast 

4. Abkommen 

 

Teil 4: Die Kosten des Verfahrens 

I. Streitwert 

II. Gebührentatbestände 
III. Kostenfestsetzungsverfahren 

(Gutachterkosten) 


